	Ausgabe 12 - 2026
	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte





	Schritt-für-Schritt-Anleitung: So gehen Sie Schritt für Schritt vor 

	1. Beobachten Sie bewusst 

	Achten Sie auf Verhaltensänderungen, ohne diese zu bewerten. 

	2. Abgleich mit dem bisherigen Eindruck 

	Fragen Sie sich: Ist das Verhalten ungewohnt für die Person? 

	3. Achten Sie auf Wiederholungen 

	Wird das Verhalten einmalig beobachtet oder wiederkehrend? 

	4. Vertrauen Sie auf Ihr Bauchgefühl 

	Vertrauen Sie Ihrer Erfahrung, häufig trügt das Bauchgefühl nicht! 

	5. Den richtigen Moment wählen 

	Suchen Sie eine ruhige Situation, in der Sie ein Gespräch anbieten. 

	6. Äußern Sie Ihre Wahrnehmung 

	Bleiben Sie wertschätzend und beschreiben Sie ohne Schuldzuweisungen, was Ihnen aufgefallen ist. 

	7. Streuen Sie bewusst offene Fragen ein 

	Geben Sie Ihrem Gegenüber durch offene Fragen ungezwungen den notwendigen Raum, sich öffnen zu können. 

	8. Hören Sie aktiv zu 

	Unterbrechen Sie nicht, zeigen Sie Interesse an Ihrem Gesprächspartner und greifen Sie das Gesagte auf. 

	9. Vermeiden Sie vorschnelle Lösungen 

	Es geht nicht darum, Ihre Lösung vorschnell zu präsentieren. Üben Sie sich in Geduld. Manchmal geht es gar nicht um Lösungen, sondern einfach um ein offenes Ohr. 

	10. Behalten Sie die Entwicklung im Blick 

	Bleiben Sie auch nach dem Gespräch aufmerksam und beobachten Sie, ob sich die Situation im Nachgang verändert.



